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Veränd. Futures/Rohstoffe/
Vortag Jahresanfang ggü. Vortag Devisen

Dax * 11.944,72 -1,51 % -9,84 % Rendite 10J D * -0,68 % -4 Bp Dax-Future * 11.956,00

MDax * 25.679,69 -1,58 % -9,30 % Rendite 10J USA * 0,92 % -7 Bp S&P 500-Future 2974,30

SDax * 11.382,42 -1,99 % -9,03 % Rendite 10J UK * 0,31 % -4 Bp Nasdaq 100-Future 8575,75

TecDax* 2.912,00 -1,32 % -3,41 % Rendite 10J CH * -0,82 % -1 Bp Bund-Future 179,06

EuroStoxx 50 * 3.363,58 -1,67 % -10,19 % Rendite 10J Jap. * -0,11 % +3 Bp VDax * 32,62

Stoxx Europe 50 * 3.137,94 -1,13 % -7,79 % Umlaufrendite * -0,62 % +0 Bp Gold ($/oz) 1669,17

EuroStoxx * 367,64 -1,69 % -8,99 % RexP * 501,66 -0,01 % Brent-Öl ($/Barrel) 51,63

Dow Jones Ind. * 26.121,28 -3,58 % -8,47 % 3-M-Euribor * -0,47 % -0 Bp Euro/US$ 1,1223

S&P 500 * 3.023,94 -3,39 % -6,40 % 12-M-Euribor * -0,36 % -0 Bp Euro/Pfund 0,8654

Nasdaq Composite * 8.738,60 -3,10 % -2,61 % Swap 2J * -0,49 % -1 Bp Euro/CHF 1,0604

Topix 1.471,46 -2,92 % -11,95 % Swap 5J * -0,43 % -2 Bp Euro/Yen 118,92

MSCI Far East (ex Japan) * 526,88 +1,15 % -4,67 % Swap 10J * -0,22 % -0 Bp Put-Call-Ratio Dax* 1,56

MSCI-World * 1.677,17 -2,41 % -6,81 % Swap 30J * 0,10 % -2 Bp * Vortag

Stand StandAktienindizes Stand
Veränderung ggü.

Zinsen

 

Charts (historische Kursentwicklung) 

  

Zinsstruktur (Euribor*/Bundesanleihen)  Marktbericht 
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Frankfurt, 06. Mrz (Reuters) - Am Freitag wird der Dax Berechnungen von Banken und Brokerhäusern 

zufolge deutlich niedriger starten. Am Donnerstag hatte der Dax 1,5 Prozent tiefer bei 11.944,72 

Punkten geschlossen. Hauptthema bleibt das Coronavirus. Für Gesprächsstoff dürften vor allem die 

beginnende Ausbreitung des Erregers in den USA sowie die steigenden Fälle in Italien sorgen. In-

zwischen sind zwölf Menschen in den USA an der von dem Virus ausgelösten Lungenkrankheit ge-

storben. Das hat auch Auswirkungen auf die Wirtschaft. Die US-Notenbank (Fed) senkte bereits 

vorsorglich den Leitzins. In diesem Zusammenhang steht heute der US-Arbeitsmarktbericht im 

Fokus der Anleger. Von Reuters befragte Analysten rechnen im schnitt mit 175.000 neu geschaffe-

nen Stellen im Januar nach einem Plus von 225.000 im Vormonat. 

Anleger an der Wall Street haben sich am Donnerstag wegen der Coronavirus-Epidemie wieder 

zurückgezogen. Die Angst der Börsianer vor einem Konjunkturknick wurde weiter geschürt: Der 

Bundesstaat Kalifornien rief nach weiteren Infektionen und einem ersten Todesfall den Notstand 

aus. Der Dow-Jones-Index der Standardwerte schloss 3,6 Prozent tiefer auf 26.121 Punkten. Der 

technologielastige Nasdaq gab 3,1 Prozent auf 8.738 Punkte nach. Der breit gefasste S&P 500 büßte 

3,4 Prozent auf 3.024 Punkte ein. Bei den Einzelwerten gerieten vor allem die Sektoren Tourismus 

und Finanzen unter Druck. Papiere der Fluggesellschaften American Airlines, Delta und Spirit Airli-

nes fielen um bis zu 18 Prozent. Die Titel der Kreuzfahrtschiff-Betreiber Carnival, Royal Caribbean 

und Norwegian sackten um bis zu 16 Prozent ab. Aktien der Investmentbanken J.P. Morgan und 

Goldman Sachs fielen um bis zu 4,9 Prozent. 

Die Anleger in Fernost haben aus Furcht vor einer länger anhaltenden Wirtschaftskrise wegen des 

Coronavirus in Scharen dem Aktienmarkt den Rücken gekehrt. Die Ausbreitung des Virus in den USA, 

Europa und Großbritannien schürte Sorgen, dass der Wirtschaftsabschwung stärker ausfallen könn-

te als zunächst angenommen. Viele Investoren brachten ihr Geld am US-Anleihemarkt in Sicherheit. 

In Tokio schloss der 225 Werte umfassende Nikkei-Index 2,7 Prozent tiefer bei 20.749,75 Punkten. 

Er notiert damit auf dem niedrigsten Stand seit September 2019. Binnen Wochenfrist gab er 1,9 

Prozent nach, das ist der vierte Wochenverluste in Folge. Die Börse in Hongkong verlor gut zwei 

Prozent, die Kurse in China gaben gut ein Prozent nach. 

Wirtschaftsdaten heute 

DE: Auftragseingang Industrie (Jan) 

ES: Industrieproduktion (Jan) 

USA: Beschäftigte non farm, Arbeitslo-

senquote, Stundenlöhne (Feb), Han-

delsbilanz, Konsumentenkredite (Jan) 

 

Unternehmensdaten heute 

EssilorLuxottica (Jahresergebnis), Alli-

anz (Geschäftsbericht) 

 

weitere wichtige Termine heute 
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 Disclaimer 

Die in dieser Publikation enthaltenen Informationen beruhen auf öffentlich zugänglichen Quellen, die wir für zuverlässig halten. Eine Garantie 

für die Richtigkeit oder Vollständigkeit der Angaben übernehmen wir nicht, und keine Aussage in diesem Bericht ist als solche Garantie zu verste-

hen. Alle Meinungsaussagen geben die aktuelle Einschätzung des Verfassers/der Verfasserin wieder und stellen nicht notwendigerweise die 

Meinung der Sparkasse KölnBonn dar. Die in dieser Veröffentlichung zum Ausdruck gebrachten Meinungen können sich ohne vorherige Ankündi-

gung ändern. Weder die Abteilung Wertpapiergeschäft/Kapitalmarktanalyse noch die Sparkasse KölnBonn übernehmen irgendeine Art von Haf-

tung für die Verwendung dieser Publikation oder deren Inhalt. Diese Veröffentlichung ist ausschließlich zur Information für Kunden bestimmt. Sie 

ersetzt keinesfalls die persönliche anleger- und objektgerechte Beratung und stellt auch keine Aufforderung zum Kauf oder Verkauf von Finanzin-

strumenten oder Rechten dar. In der Bereitstellung der Informationen liegt insbesondere kein Angebot zum Abschluss eines Beratungsvertrages. 

Vor einer Disposition von Finanzinstrumenten wenden Sie sich bitte an Ihren Bankberater oder Vermögensverwalter. Weder diese Veröffentli-

chung noch ihr Inhalt noch eine Kopie dieser Veröffentlichung darf ohne die vorherige ausdrückliche Erlaubnis der Sparkasse KölnBonn auf ir-

gendeine Weise verändert oder an Dritte verteilt oder übermittelt werden. Mit der Annahme dieser Veröffentlichung wird die Zustimmung zur 

Einhaltung der o.g. Bestimmung gegeben. 

Die Informationen auf dieser Webseite wurden lediglich auf die Vereinbarkeit mit deutschem Recht geprüft. In einigen ausländischen 

Rechtsordnungen ist die Verbreitung derartiger Informationen unter Umständen gesetzlichen Restriktionen unterworfen. Die vorstehenden 

Informationen richten sich daher nicht an natürliche oder juristische Personen, deren Wohn- oder Geschäftssitz einer ausländischen Rechtsord-

nung unterliegt, die für die Verbreitung derartiger Informationen Beschränkungen vorsieht. 

Die Performance von Finanzinstrumenten in der Vergangenheit lässt keine zwingenden Rückschlüsse auf die zukünftige Performance zu. Insbe-

sondere besteht keine Garantie, dass ein genanntes Finanzinstrument eine günstige Anlagerendite erzielt. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 


